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Quartalssitzung Hauptvorstand 
 

ur ersten Sitzung des Landeshauptvorstandes nach unserem 25.                          
Gewerkschaftstag traf man sich am 29. Juni 2023 digital und es gab 

schon zahlreiche gewerkschaftliche Themen, die keinen Aufschub dulden. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Zentrum standen der Lagebericht des Landesvorstandes, der direkt 
nach dem Gewerkschaftstag und ohne Umschweife seine Tätigkeit 
aufgenommen hat und die Mitgliederinteressen mit folgenden 
Schwerpunktthemen fortverfolgt: 
 

• Besoldung/Versorgung 

• Tarifverhandlungen und Einkommensrunde 

• Optimierung der Arbeitsbedingungen / Personalentwicklung 
(Michael Volz) 
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Zudem wurden die Berichte aus den Fachausschüssen der DSTG Hessen aufgerufen und beraten: 

• Tarifausschuss (Monika Schreiber und Oliver Rudolph) 

• Frauenvertretung (Heike Dorth und Iris Sarac) 

• AG Aktive Passive (Oliver Rudolph)  

• AG Schwerbehinderten Recht und Inklusion  
(Michael Stock und Oliver Rudolph) 

• AG Dienstrecht (Christine Hamm-Meurer und Arndt Planz) 

• AG Steuerpolitik (Christine Hamm-Meurer und Michael Bonin) 

• Bildungsausschuss (Christine Hamm-Meurer und Michael Bonin)  
 

• AG Transparenz (Iris Sarac, Karl Adler und René Pfeiffer) 

• Compliance-Kommission (Stephanie Stichel und René D’Angelo) 
 

• AG Mitgliederbindung und Gewinnung (Stephanie Stichel und René D’Angelo) 

• AG Werbung/social media (Stephanie Stichel und René D’Angelo) 

• AG Orga/Satzung/Haushalt (Beate Hofmann und Jens Körber) 

• AG Dienstleister (Monika Schreiber) 

• AG DSTG-Reisen (Michael Bonin) 

• AG Höherer Dienst (Karl Adler und Joachim Stock) 

 
Da am 29.06.2023 auch die dritte Sitzung des Landesvorstandes stattfand, traf man sich zum Teil 
seitens dieses Gremiums in Präsenz und digital, was die Bilder belegen.  
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Mitglieder des Landesvorstandes vor Ort und digital: 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtig: Ein weiterer Termin ist der 12.09.2023. An diesem Tag wird die nächste Sitzung unseres 
Landeshauptvorstandes in Wiesbaden stattfinden.  
Im Mittelpunkt steht eine Diskussionsrunde mit Parlamentariern und das knapp einen Monat vor 
den Landtagswahlen. 
 
Dabei wollen wir für die Zeit dieser Debatte einen Live-Stream für alle unsere Mitglieder 
ermöglichen, damit man sich selbst ein Bild machen kann, für was die Parteien stehen! 
 
Wichtig: In dieser Sitzung wurde auch der Aktionsplan – ZUKUNFT „Mensch im Mittelpunkt # Arbeit 
4.0“, Sieben (7) Punkte-Plan zur Optimierung der Rahmen- und Arbeitsbedingungen verabschiedet, 
nachdem er zuvor erarbeitet worden war. Dieser wurde auch dem Landeshauptvorstand 
auszugsweise mit seinen auf Fortschrittlichkeit ausgelegten Erforderlichkeiten vorgestellt. 
Vor dem Hintergrund von hohen Altersabgängen, von Studien- und Ausbildungsabbrüchen, von 
Anwärtern und Auszubildenden, die das Lehrgangsziel nicht erreichen, darüber hinausgehenden 
weiteren Kündigungen, der angespannten Arbeits- und Personalsituation und der vorherrschenden 
Stimmungslage in der Kollegenschaft wurde dieser Aktionsplan geschaffen. 
Nur so viel: „wer im Wettbewerb, um das Bestandspersonal und um geeignete Bewerber künftig 
bestehen möchte, muss hervorragende Bedingungen bieten“. 
Wir als DSTG Hessen wollen dies (!) und sehen auch oder noch nicht, wenn wir uns die IT-
Performance im Konsens-Verbund betrachten, dass die Digitalisierung kurzfristig spürbare Hilfe 
schafft. Ob dies ausgehend von der Komplexität der Deutschen Steuergesetzgebung mittel- und 
langfristig mit dem Einsatz von Künstlichen-Intelligenz-Systemen erfolgreich gelingen kann, gilt es 
abzuwarten.  

Wir werden das „Werk“ alsbald und noch konkreter kommunizieren! 
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Impuls 

„Arbeit auf Augenhöhe – Die New Work Revolution“  

Vortrag plus Diskussionsrunde mit Lena Marie Glaser 
Vorabend des Landesjugendtag der DSTG Hessen, Donnerstag 27. Juli 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lena Marie Glaser (geb. 10.10.1984) ist Juristin, Arbeitsexpertin, Autorin und Gründerin des 
Zukunftslabors für neues Arbeiten, basicallyinnovative.com in Wien. Nach dem Studium der 
Rechtswissenschaften, arbeitete sie 8 Jahre als Referentin im österreichischen Finanzministerium 
und setzte dort tiefgreifende Verwaltungsreformen um. Anfang 30 wagte sie den Neustart und 
gründete ihr Zukunftslabor als Plattform für neue Ideen. Sie erforscht die Transformation der 
Arbeitswelt, neue Arbeitsformen, Trends am Arbeitsmarkt und die Bedürfnisse junger Beschäftigter 
(Gen Y, Gen Z). In ihren Forschungsprojekten und Beratungspraxis spricht sie mit Alt und Jung über 
das Thema „Arbeit“ und entwickelt mit Mitarbeitern, Führungskräften, Geschäftsführern, Schülern, 
Studierenden und Lehrlingen neue Wege. Ihre Erkenntnisse teilt sie als Vortragende, auf Podien und 
im TV. Sie berät Unternehmen und Politik, und schult Führungskräfte „Arbeit auf Augenhöhe“ 
umzusetzen. Im September 2022 erschien ihr erstes Sachbuch: 
„Arbeit auf Augenhöhe - Die New Work Revolution“. Bekannt u.a. aus ZDF, Deutschlandfunk, FAZ, 
Frankfurter Rundschau, Welt, WDR, RBB, ORF, Personalwirtschaft, Personalmagazin, Human 

Resources Manager.“ 

 

http://basicallyinnovative.com/
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Trauer um Oberfinanzpräsident a.D. Herrmann Clemm (†) 

Am 07. Juni 2023 verstarb im 87. Lebensjahr unser 
Mitglied und Oberfinanzpräsident aD Herrmann Clemm. 
Er war bis zu seinem pensionsbedingten Ausscheiden 
Oberfinanzpräsident der Oberfinanzdirektion Frankfurt 
am Main. Über viele Jahre war er auch als 
Finanzpräsident ein sehr wichtiger Ansprechpartner für 
die Stufenvertretungen und die örtlichen Personalräte 
sowie die Gewerkschaft.  
 
Insbesondere mit seinem ständigen Gesprächsparter, 
dem ehemaligen BPR-Vorsitzenden und DSTG 
Ehrenmitglied Peter Neumann verband ihn - trotz 
unterschiedlicher Aufgabenstellung und Interessenslage 
- eine vertrauensvolle und enge Zusammenarbeit.  
 
Hermann Clemm prägte über lange Jahre die Geschicke der Mittelbehörde und das auf ganz 
besondere, sehr menschliche Art und Weise. Er traf viele wichtige personelle und 
organisatorische Entscheidungen für das Haus OFD und die nachgeordnete Finanzämter. Durch 
sein stets freundliches und zugewandtes Auftreten, seine fürsorgliche, offene und humorvolle 
Art hat er überall hohe Anerkennung und Akzeptanz gefunden und hat auch bei schwierigen 
und kontroversen Entscheidungen stets eine einvernehmliche Lösung im Blick gehabt. Die 
DSTG Hessen wird Herrmann Clemm stets in ehrendem Andenken bewahren. Unser Mitgefühl 
gilt seiner Ehefrau und der Familie. 

 

Future Day der Deutschen Steuer-Gewerkschaft Bund 
DSTG Vertreter in der Hauptstadt zum Future Day 

Vom 12. Juni 2023 bis zum 13. Juni 2023 fand in Berlin ein 
bemerkenswertes Ereignis statt: Der Future Day der Deutschen Steuer-
Gewerkschaft. Für die DSTG Hessen waren Arndt Planz und Michael 
Bonin in die Hauptstadt gereist. 
 
Diese bedeutende Veranstaltung 
bot einen faszinierenden Einblick in 
die zukünftigen Entwicklungen der 
Finanzverwaltung und setzte 

wichtige Impulse für die Branche. Während des zweitägigen 
Events wurden zahlreiche innovative Ideen, Strategien und 
Technologien vorgestellt, die das Potenzial haben, die 
Arbeitsweise der Finanzbeamten nachhaltig zu verändern. Die 
Auswahl der Referenten auf dem Future Day war beeindruckend 
und spiegelte die vielfältigen Herausforderungen und Chancen 
wider, mit denen die Finanzverwaltung konfrontiert ist.  
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Volker Halsch präsentierte eine PwC-Studie zum Fachkräftemangel im öffentlichen Sektor, ein 
Thema, das von großer Bedeutung für die Zukunft der Finanzverwaltung ist.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prof. Dr. Paul Kirchhof trug mit seinem Vortrag zur Vereinfachung 
im Steuerrecht bei, ein Ziel, das viele Steuerexperten anstreben. 
Seine Expertise in diesem Bereich bietet wertvolle Einblicke, wie das 
Steuersystem optimiert werden kann.  
 
 
 

Dr. Jorge Marx Gomez und André Klümpen beleuchteten das 
Thema Künstliche Intelligenz in der Steuerverwaltung. Angesichts 
der rapiden technologischen Fortschritte ist es wichtig, die 
Potenziale, Zukunftsperspektiven und Infrastrukturvoraussetzungen 
für den Einsatz von KI in der Finanzverwaltung zu erforschen. Dabei 
wird das Projekt „Tadea“ (https://uol.de/vlba/projekte/tadea) von 
der Universität Oldenburg in Kooperation mit dem Landesamt für 
Steuern Niedersachen ins Leben gerufen.  

 

https://atpscan.global.hornetsecurity.com/index.php?atp_str=0RzVBNrOCqfBuEKQZ3QgfXWNtFlmcG0ZKHPWC--PY9dwr_5KsrekH15n304WvkBGMLrX_tMqbiYmRjAGBe-XCKUl4vvMT63FdIPk3NFCO4vEUb2uzBmjcZEllLFTvgXGGhiz69WtStY2KPt2Rr-6ALj6WQ4iWbEwvdKphQSQkYMphnmZtRz2RYQcYvBgcsz4wg099lSM9rKlsuibDodzMCKrPdRLyEhG2w9GzfEZ3-qZv26XSN4BjybxAl5QfNhfy8i2LqDWaJhTMv_ttF9yMMCFKypI62P-0gsfL9wz5RBgVMu5vFS8F1kAde1SIzo6IymVqt_pYq7F4YdzCiM6OiMuFDKUw-r5G2Xsafz8fAfy


[8/2023] 
Gelnhausen, 07.07.2023 

    

 
Seite 7 

Das Grußwort von MdB Katja Hessel, Parlamentarische 
Staatssekretärin beim Bundesminister der Finanzen, verdeutlicht 
die Unterstützung der Regierung für innovative Ansätze in der 
Finanzverwaltung und die Anerkennung der Arbeit der DSTG 
Hessen.  
 
 

Der Vortrag von Prof. Dr. Yasmin Weiß über Future 
Work und Future Skills zeigt die Notwendigkeit, 
sich auf die sich wandelnden Anforderungen der 
Arbeitswelt vorzubereiten. Die Entwicklung neuer 
Fähigkeiten und Kompetenzen wird entscheidend 
sein, um den Herausforderungen der Zukunft 
erfolgreich zu begegnen. Ein weiterer Schwerpunkt 
lag auf der Zusammenarbeit zwischen Mensch und 
Maschine. Obwohl die Digitalisierung viele 

Prozesse automatisieren kann, bleibt der menschliche Faktor unverzichtbar. 
 
Der zweite Tag des Future Day begann mit dem Vortrag von Ingo Schneider, Geschäftsführer der 
Kontrast Personalberatung GmbH. Herr Schneider sprach unter anderem über die Fehler, die bei 
der Jobsuche oder bei Jobangeboten gemacht werden können. Dieses Thema ist sowohl für 
Bewerber als auch für Arbeitgeber von Bedeutung. Die Aufklärung über häufige Fehler kann dazu 
beitragen, dass Bewerber ihre Chancen verbessern und Arbeitgeber effektivere 
Rekrutierungsprozesse gestalten können. 

 
Der Future Day der Deutschen Steuer-Gewerkschaft war zweifellos ein wegweisendes Ereignis für 
die Finanzbeamten. Die dort präsentierten Innovationen und Diskussionen werden maßgeblich dazu 
beitragen, dass die Finanzverwaltung mit den Herausforderungen der Zukunft Schritt halten kann.  

 

Foto: DSTG Bund 
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Bundesjugendausschuss fand am 11. Juni 2023 in Berlin statt 
Bundesjugendausschuss diskutiert zukunftsorientierte Forderungen und 

modernes Berufsbild für junge Beschäftigte 

Der diesjährige Bundesjugendausschuss brachte junge Beschäftigte der Finanzverwaltung 
zusammen, um wichtige Themen und Forderungen zu diskutieren. Unter der Teilnahme von Michael 
Bonin von der Deutschen Steuer-Gewerkschaft (DSTG) Hessen wurden zukunftsorientierte Anliegen 
der DSTG Jugend in den Fokus gerückt. 
 

Ein zentrales Thema des Ausschusses war die bevorstehende Einkommensrunde TVL 2023. Die DSTG 
Jugend brachte ihre Forderungen in die Diskussion ein und betonte die Notwendigkeit einer 
angemessenen Alimentation sowie einer 4-Tage-Woche. Diese Schlagworte verdeutlichen das 
Bestreben der jungen Beschäftigten nach fairen und zeitgemäßen Arbeitsbedingungen in der 
Finanzverwaltung. 
 

Ein weiterer Höhepunkt des Bundesjugendausschusses war der Vortrag der Bundesjugendleiterin 
Sandra Heisig zum Konzept des modernen Berufsbeamtentums. Dieser Vortrag legte den Fokus auf 
ein zeitgemäßes Berufsbild im öffentlichen Dienst, das junge Menschen dazu ermutigen soll, eine 
Karriere als Beamtin oder Beamter anzustreben. Das Konzept bietet Möglichkeiten für eine 
individuelle und erfolgreiche berufliche Entwicklung junger Beschäftigter in der Finanzverwaltung. 

 
Arbeitsgruppe „aktive Passive“  
 

Auch Mitglieder der Arbeitsgruppe „aktive Passive“ machten mit 
ihrem Zeichnen der Forderungsplakate deutlich, dass neben der 
Besoldung auch die Versorgung auf ein verfassungskonformes 
Fundament gestellt gehört. 
 

 
 
 

Foto: DSTG Bund 
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Wolfgang Tannert (OV Limburg) - 
60 Jahre Mitglied in der DSTG Hessen  
 

Am 30.06.2023 besuchten Judith Becker, Vorsitzende 
des OV Limburg und Anne Eilberg-Schilling von der 
Arbeitsgemeinschaft Aktive-Passive, Herrn Wolfgang 
Tannert zu Hause in Elz, um ihn für 60 Jahre 
Mitgliedschaft in der DSTG Hessen zu ehren. 
 
Mit Kaffee und Kuchen saß man zu viert zusammen 
und plauderte über alte und neue Zeiten im 
Finanzamt Limburg. Die Zeit verging wie im Flug. Die 
Zahl der gemeinsamen Kolleginnen und Kollegen ist 
sehr umfangreich, denn schließlich sind/waren alle 
Vier schon einmal im Finanzamt Limburg im Einsatz. 
Herr Tannert berichtete sehr kurzweilig und 
unterhaltsam von seinem Werdegang in der Steuerverwaltung. Dieser begann schon im Finanzamt 
Limburg und führte ihn über kurze Einsätze in den Finanzämtern Frankfurt Taunustor, Frankfurt 
Börse, Groß Gerau, Weilburg und Wiesbaden wieder in sein Heimatamt nach Limburg zurück. Seinen 
wohl verdienten Ruhestand trat Herr Tannert 2009 an, nachdem der viele Jahre als 
Hauptsachgebietsleiter Betriebsprüfung tätig war.  
 

Wir wünschen dem Ehepaar Tannert, das sich schon auf den nächsten Besuch der Kolleginnen 

freut, weiterhin ganz viel Elan und gute Gesundheit! 

 
 

KURZ und KNAPP 
 

Inflationsausgleichsprämie 
Folgende Email eines Mitglieds erreichte den Landesverband: Von: xxxxxx  

Gesendet: Freitag, 30. Juni 2023 16:07 

An: Landesverband Hessen <Landesverband@dstghessen.de> 

Betreff: Inflationszahlung für pensionierte Beamte in Hessen 

 Bisher wird weder im Finanzer noch in der Presse berichtet ob auch Infltionszahlungen an 

pensiobnierte Beamte in Hessen gezahlt werden ? 

Können Sie mir darüber Auskunft geben ? LG  

 

 

 

mailto:Landesverband@dstghessen.de
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Unsere Antwort: 

Sehr geehrter Herr xxxx, 
haben Sie vielen Dank für Ihre Anfrage. Gerne würden wir von den Auszahlungen der 
Inflationausgleichsprämien für hessische Beschäftigte und ehemalige Beschäftigte berichten. 
 
Allerdings will, nach unseren Informationen, die Hessische Landesregierung und die sie tragenden 
Fraktionen das Thema in die Tarifverhandlungen, beginnend ab Herbst 2023 für den TdL-Bereich und 
Hessen, integrieren. Sie soll also Teil der Einkommensrunde werden, obgleich gerade diese 
Komponente auch aktuell umsetzbar wäre. Es fehlt aber wohl aktuell der politische Wille. 
 
Als DSTG Hessen haben wir auch die Forderung nach der bis zu 3.000 €-Inflationsprämie bereits im 
Rahmen unseres Landeshauptvorstandes im Dezember 2022 verabschiedet und erhoben.  
 
Sicher haben Sie dies auch in unserem Finanzer 1/2023 gelesen. Auch in der schriftlichen 
Stellungnahme zum Gesetzesentwurfs bezüglich der Besoldung und Versorgung 2023 und 2024 
haben wir diese wichtige gewerkschaftliche Forderung neben der Erreichung einer 
Verfassungskonformität erhoben.   
 
Versichern möchten wir Ihnen, dass wir auch diese wichtige Thematik unsererseits anhalten und 
einfordern werden. Wir werden beharrlich und stringent im Sinne unserer Mitglieder agieren! 
 

Alt-Urlaub antreten 
Dieser Tage erreichen uns Anfragen bezüglich Aufforderungen per Mail den Alturlaub anzutreten. 
Dies ist auf die Urlaubsverordnung zurückzuführen, die im § 9 Absatz 2 ausführt, dass der Beamte 
spätestens drei Monate vor dem drohenden Verfall seines Urlaubs hierauf hinzuweisen und 
aufzufordern ist, dass er diesen beantragt und in Anspruch nehmen möge. 
Siehe auch GVBL. Nr. 19 vom 19.06.2023 
 

Ersteinsatz im Fremdamt 
Künftig wird der jahrzehntelange Grundsatz des Ersteinsatzes als Sachgebietsleiter in einem 
Fremdamt aufgehoben. Dies ist auch dem Umstand der Ämterfusionen -nur noch ein Amt an einem 
Standort- geschuldet.  
 

Permanente Probleme bei der Zeiterfassung 
Dieser Tage erreichen uns auch Nachfragen und Beschwerden von Kolleginnen und Kollegen, dass 
die Zeiterfassung permanent und allzu häufig instabil sei. Zwar wurde die Möglichkeit von 
Eigenkorrekturen mittlerweile auf den Weg gebracht, allerdings hilft das nicht, wenn die 
Zeiterfassung nicht möglich ist. 
Die betroffenen Bediensteten müssen ihre Arbeitszeiten per Aufzeichnung und mit Mail 
kommunizieren. Das Ganze führt dann zu partieller Mehrarbeit für unsere Kolleginnen und Kollegen 
in den Geschäftsstellen.  
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Betreff: Interflex - Performanceprobleme 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

derzeit gibt es Probleme bei der Zeiterfassung. 

Eine Selbsterfassung der eigenen Arbeitszeit ist daher derzeit nicht möglich. 

Sollten Zeiten nach erfasst werden müssen, senden Sie diese bitte per Mail an ihre Geschäftsstelle. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Wir wünschen uns, dass nach über einem halben Jahr die technischen Grundvoraussetzungen 
einwandfrei hinterlegt werden. Dabei werfen wir nicht die „Schuldfrage“ auf, sondern wünschen 
nur zeitnahe Lösungen, die für Stabilität und Motivation sorgen. 

 
ES gibt kein Vertun! 

 

Um es unmissverständlich nochmal in die Mitgliedschaft zu kommunizieren: wir wirken weiter für 
die Erreichung einer verfassungskonformen Besoldung und Versorgung. Die Vorgehensweise wurde 
auch im Landeshauptvorstand behandelt, zumal wir einer entsprechenden Beschlusslage unseres 
Gewerkschaftstages zu folgen haben. 
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Mitglied werden, und zwar jetzt 

            

Mitglieder werben Kolleginnen und Kollegen! 
 
Sie gehören zu den überzeugten Mitgliedern der 
Deutschen Steuer-Gewerkschaft! 
Dann überzeugen Sie doch auch Ihre Kolleginnen und 
Kollegen von einer Mitgliedschaft in der DSTG 
Hessen, der großen Solidargemeinschaft und 
Fachgewerkschaft 
 

Werben Sie Mitglieder 
für uns, die FINANZER! 

 

Empfehlen Sie uns – wir bedanken uns dafür bei 
Ihnen und überweisen Ihnen 
 

15 Euro 
 

auf Ihr Konto. 
 
So einfach geht´s: Füllen Sie gemeinsam mit Ihrem 
„Bestandsbeschäftigten“ die Beitrittserklärung aus 
und geben Sie diese bei Ihrem Ortsverband ab. Die 
Beitrittserklärung finden sie übrigens auf unserer 
Homepage http://dstg-hessen.de. Ihr Ortsverband 
leitet die Beitrittserklärung dann für Sie weiter und 
Sie erhalten dann die 15 Euro auf Ihr Konto 
überwiesen. 
 
Diese Aktion gilt ab dem 01.12.2016, davon ausgenommen sind 
die jeweils aktuellen Anwärterinnen und Anwärter. 

http://dstg-hessen.de/

